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Der Protest für die vom Abriss be-
drohte Friedenskirche Berne geht 
weiter. Dabei setzt eine Initiative 
aus Gemeindemitgliedern und An-
wohnern, die sich für den Erhalt 
der Kirche in Gemeindehand ein-
setzt, jetzt auf regelmäßig stattfin-
dende Mahnwachen.
Bei Kerzenschein sowie mit Liedern 
und Gebeten, bei denen sie um Ideen 
für den Erhalt, die Förderung und die 
Erweiterung der Kirche baten, hatten 
sich die Mitglieder der Initiative „Ret-

tet die Berner Kirche“ am 11. Novem-
ber erstmals vor dem Gotteshaus in der 
Lienaustraße versammelt. Sie standen 
vor Spruchbändern, mit denen sie auf 
die unterschiedlichen  Aspekte des be-
vorstehenden Verlustes aufmerksam 
machen möchten: „Berner ohne Kir-
che – Heimatlos!“, „Kein Glockenge-
läut – Totenstille!“ oder „Kein Weih-
nachten in der Kirche – Glanzlos!“ und 
„Kein christlich-soziales Leben – Fol-
genschwer!“ waren darauf zu lesen.   
                  Fortsetzung auf Seite 3

Mahnwachen für Friedenskirche

www.autohaus-pohl.de

Brillen • Kontaktlinsen • Vergrößernde Sehhilfen

Berner Heerweg 159 • 22159 Hamburg • Tel. 643 21 27
www.optik-heidig.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr • Sa. 10 bis 13 Uhr

24. bis 29.
November

BRILLENPARTY 2025

       zum Anfassen...

Die ultimative
  Wechselbrille

Lesen Sie bitte Seite 9.

Termine
Shopping
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Bildung
Branchen
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Zauberhafter Weihnachtsmarkt
Lesen Sie bitte Seite 9

Zukunft für Neusurenland weiter offen
Lesen Sie bitte Seite 11

ob zum Jahresabschluss mit Arbeitskollegen oder im familiären
Rahmen – gern richten wir Weihnachtsfeiern und Firmenver-
anstaltungen sowie Geburtstage, Jubiläen und Hochzeiten ganz
nach Ihren Wünschen in unseren modernen Räumlichkeiten aus.
Dafür bieten wir Menüs, Buffets und Platten zu Sonderpreisen an.

Am Luisenhof 1 • 22159 Hamburg • Telefon 040 - 643 10 71
www.luisenhof-dubrovnik.de • info@luisenhof-dubrovnik.de

Für alle, die lieber in den eigenen Räumen feiern möchten, steht
zudem ein Catering zur Verfügung. Die Bestellungen können bei
uns abgeholt oder auch zu Ihnen geliefert werden. 

Liebe Gäste,

Reservierungen für Weihnachtsfeiern sowie alle anderen Familien-
und Firmenveranstaltungen werden telefonisch oder direkt vor Ort
entgegen genommen. Das gilt auch für den 1. und 2. Weihnachtstag.  

Weitere Informationen gibt es auf Seite 5!
Ihre Familie Bisaku

Der Protest für die vom Abriss bedrohte
Friedenskirche Berne geht weiter – mit regelmäßig

stattfindenden Mahnwachen.
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Transparente Rahmenbedingungen schaffen
Von Konzertveranstaltungen, 
über Kinder- und Stadtteil-
feste, bis hin zu notwendigen 
Sanierungsmaßnahmen oder 
Zukunftsinvestitionen der 
Wandsbeker Vereine – all das 
wird aus den „Politischen Mit-
teln“ der Bezirksversammlung 
unterstützt. Diese umfassen 
Kultur- und  Sondermittel so-
wie den Förderfonds. Mit ih-
nen kann der Bezirk soziale, 
gemeinnützige oder kulturelle 
Projekte unterstützen.
Im laufenden Jahr wurden bereits 
über eine Million Euro vergeben 
– darunter rund 450.000 Euro für 
Investitionen in Wandsbeker Ver-
eine und etwa 110.000 Euro für 
kulturelle Veranstaltungen. Unter 
letztere fallen unter anderem zehn 
Stadtteil- und Nachbarschaftsfes-

te in acht Stadtteilen.
 
Orientierungshilfen
Über die Vergabe der Mittel ent-
scheidet der Ausschuss für Haus-
halt, Sport und Kultur der Be-
zirksversammlung Wandsbek. 
Neben den zuwendungsrechtli-
chen Vorgaben haben sich im Lau-
fe der Zeit zusätzliche, in der Pra-
xis gewachsene Richtlinien etab-
liert. Die Wandsbek-Koalition will 
diese nun in einem transparenten 
Regelwerk bündeln und an die 
aktuelle Kostenentwicklung an-
passen. Damit soll eine breite 
Grundlage geschaffen werden, die 
von allen Fraktionen getragen wer-
den kann und die im gesamten 
Verfahren für Transparenz und 
Fairness sorgt. Der entsprechende 
Antrag der Koalition wird jetzt im 

Ausschuss für Haushalt, Sport und 
Kultur beraten.

Die Rahmen-
bedingungen

Für die Vergabe der Politischen 
Mittel im Bezirk Wandsbek wer-
den die folgenden ergänzenden 
Rahmenbedingungen festgelegt: 
1. Fahrt- und Transportkosten so-
wie Verpflegungskosten werden 
generell nicht gefördert.
2. Zuwendungen an behördliche 
Einrichtungen sind nach Zuwen-
dungsrecht ausgeschlossen. Ge-
nauso werden Vorhaben im Zu-
ständigkeitsbereich von Fachbe-
hörden nur im Einzelfall mit be-
zirklichen Mitteln unterstützt.
3. Die Förderung von religiösen 
Organisationen wird auf maximal 
60 Prozent der beantragten Zu-
wendung beschränkt. Ausnahmen 
sind für Projekte möglich, an de-
ren Durchführung ein besonderes 
bezirkliches Interesse besteht.
4. Eine Abweichung der Eigen-
mittelquote von mindestens 5% 
der Projektausgaben ist aufgrund 
des Zuwendungsrechts nur auf-
grund eines besonderen öffentli-
chen Interesses möglich. Dieses 
muss durch einen Antrag der Frak-
tionen im Ausschuss begründet 
werden.
5. Bei investiven Projekten von 
über 10.000 Euro wird in der 
Regel eine Eigenmittelquote von 
mindestens 10% erwartet.
6. Für Veranstaltungen wie Stadt-
teilfeste gelten Obergrenzen der 
Förderung aus Sondermitteln in 
Höhe von 15.000 Euro für eintä-
gige Veranstaltungen und 20.000 

Euro für Wochenendveranstaltun-
gen. Ausnahmen hierfür sind für 
besondere Jubiläen oder notwen-
dige Sicherheitsvorkehrungen 
möglich.
7. Entschädigungen für ehrenamt-
lich tätige Personen sollen grund-
sätzlich 20 Euro pro Stunde nicht 
übersteigen. Für höhere Stunden-
sätze ist zwingend eine besondere 
Qualifikation nachzuweisen. Da-
von ausgenommen sind Honorare 
für beruflich tätige Personen.
8. Sie stellen keine abschließende 
Aufzählung dar. Abweichungen 
sind nur im Einzelfall vorgesehen. 
Hierfür wird Antragstellenden 
empfohlen, bereits mit der Antrag-
stellung zu den Fraktionen Kon-
takt aufzunehmen.
9. Darüber hinaus wird Antrag-
stellenden, die erstmals einen An-
trag stellen und eine Antrags-
summe von 5.000 Euro überstei-
gen, empfohlen, sich den Frakti-
onen vorzustellen.
„Kulturelles und gesellschaftliches 
Engagement lebt davon, dass gute 
Ideen auch die nötige Unterstüt-
zung erhalten“, erklärt Kian Shadi, 
haushaltspolitischer Sprecher der 
FDP-Fraktion Wandsbek. „Mit kla-
ren und fairen Regeln bei der Ver-
gabe von Fördergeldern schaffen 
wir gleiche Chancen für alle. Ent-
scheidend ist nicht, wer die meiste 
Antragserfahrung hat, sondern die 
Qualität und der Nutzen der Pro-
jekte. So fördern wir Planungssi-
cherheit, stärken den Zusammen-
halt und machen Wandsbek zu 
einem Bezirk, in dem Engagement 
sichtbar bleibt und Kultur das Mit-
einander bereichert.“

Die Temperaturen werden unge-
mütlich – Zeit für den Wärme-
bus! Bereits seit fünf Jahren 
kooperieren die Hamburger 
Hochbahn AG (HOCHBAHN) 
mit dem Hanseatic Help e.V. un-
ter dem Motto #wärmegeben. In 
diesem Jahr feiern beide Orga-
nisationen dabei ein Doppeljubi-
läum: 5 Jahre Wärmebus und 
ganze 10 Jahre Hanseatic Help.
Im Winter 2020/2021 stellte die 
HOCHBAHN für die Kampagne 
erstmals einen Linienbus zur Ver-
fügung und hilft seitdem personell 
mit Auszubildenden, Dualstudie-
renden sowie Fahrerinnen und 
Fahrern bei der Umsetzung von 

Doppeltes Jubiläum
mobilen Spendenannahmen. 
Denn mit dem Wärmebus können 
Sammel-Aktionen in der ganzen 
Stadt ermöglicht werden und vie-
le Menschen haben Gelegenheit, 
warme Sachen direkt in ihrer 
Nachbarschaft abzugeben.
Am 29. November hält der Wär-
mebus am U/S-Bahnhof Barmbek/
Bert-Kaempfert-Platz. Hier wer-
den von 11 bis 17 Uhr Spenden 
entgegen genommen. Besonders 
dringend benötigt wird dabei alles, 
was warmhält, beispielsweise 
Schlafsäcke, Winterjacken, warme 
Kleidung und wetterfeste Schuhe 
– vor allem für Männer und Kinder. 
Eine vollständige Bedarfsliste und 
weitere Infos zur Aktion gibt es 
unter https://www.hanseatic-help.
org/waermegeben/.



Ein hör- und sichtbares Zeichen
Fortsetzung von Seite 1
Mit der Aktion soll sowohl der 
Evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Farmsen-Berne 
als auch der Öffentlichkeit ge-
genüber ein hör- und sichtbares 
Zeichen gesetzt werden. 

Weitere Aktionen
Damit dieses nicht ungehört ver-
klingt, werden noch bis zum 20. 
Januar 2026 immer dienstags 
von 18 bis 18.20 Uhr vor dem 
Kirchturm an der Lienaustraße/
Ecke Berner Allee weitere Mahn-
wachen stattfinden (außer am 
23. Dezember). Bürgerinnen und 
Bürger sind eingeladen, dabei 
zu sein und Kerzen oder kleine 
Lichtquellen mitzubringen.    

Der Hintergrund
Die Friedenskirche gilt als eines 
der prägenden Bauwerke im Stadt-
teil Berne. Viele Bürgerinnen und 
Bürger verbinden persönliche Er-
innerungen mit dem Ort – Taufen, 
Hochzeiten, Weihnachtsgottes-
dienste und Gemeindefeste. Doch 
durch finanzielle Engpässe und 
sinkende Kirchenmittel steht die 
Zukunft des Gebäudes nun auf der 
Kippe. Um den Verlust des Got-
teshauses zu verhindern, gründeten 
Gemeindemitglieder und Anwoh-
ner/innen im Dezember 2022 die 
Initiative „Rettet die Berner Kir-
che“. Ihr Ziel ist es, ein wichtiges 
Stück lokaler Geschichte zu be-
wahren, Bewusstsein zu schaffen, 
Unterstützer zu generieren und im 
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Dialog mit der Kirchenleitung We-
ge zu finden, um die Friedenskirche 
zu erhalten – sei es durch Spenden, 
neue Nutzungskonzepte oder den 
Einsatz zusätzlicher Mittel.

Kein Ergebnis
Leider haben die bisher geführten 
Gespräche zu keinem Ergebnis 
geführt. Der Kirchengemeinderat 
hatte sich bereits im Herbst 2022 
für den Abriss des Gotteshauses 
ausgesprochen und hält daran fest. 
Im März vergangenen Jahres be-
schloss er zudem die Fortführung 
des Entwidmungsprozesses. Die-
se ist nun für den 25. Januar 2026 
geplant.   

Über die Kirche
„Viele Berner Bewohner/innen 
trauern um diese wunderschöne 
Kirche, die feierlichen Gottes-
dienste, das Singen, die verschie-
denen Konzerte und die Gemein-
schaft in den sich regelmäßig 
treffenden Gruppen“, sagt Almut 
Lenz, Sprecherin der Initiative. 
1939 wurde die Friedenskir-
che mit damals 40 Sitzplätzen 

geweiht, um der zu dieser Zeit 
noch kleinen Berner Gemeinde 
eine religiöse Heimat zu geben. 
Entworfen haben das Gebäude 
mit seinem charakteristischen 
Tonnengewölbe die Hamburger 
Architekten Bernhard Hopp und 
Rudolf Jäger. 1951 wurde sie 
um ein Pastorat ergänzt. 1963 
entstand ein Gemeindehaus und 
der Kirchenraum wurde mit zwei 
zusätzlichen Seitenschiffen auf 
insgesamt 204 Sitzplätze erwei-
tert. Ein Jahr später wurde der 
markante, über 30 Meter hohe 
Glockenturm gebaut. Die künst-
lerische Ausgestaltung der Kir-
che mit dem beeindruckenden 
Relief eines segnenden Jesus 

sowie Altar und Taufstein schuf 
Klaus Jürgen Luckey.

Abschiedskonzert
Am 14. Dezember lädt der Berner 
Frauenchor e.V. zum letzten Mal 
zu seinem traditionellen Advents-
konzert ein. Hier gibt es bei Ker-
zenschein festliche Musik, darge-
boten vom Veranstalter selbst so-
wie vom Gemischten Chor Germa-
nia von 1908 Rahlstedt e.V. (beide 
unter der Leitung von Svetlana 
Gerulat). Ebenfalls dabei ist die 
Biografiewerkstatt der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Farmsen-Berne, 
die aus ihren Büchern liest.
Das Konzert beginnt um 16 Uhr 
(Einlass ab 15.30 Uhr). In der 
Pause kann man sich im Gemein-
dehaus bei Glühwein wärmen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden für die 
sozialen Aufgaben der Gemeinde 
sind jedoch willkommen.

12. DEZEMBER

DIE WEIHNACHTSAUSGABE
DER RUNDSCHAU
ERSCHEINT AM
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l        Der KUNSTRAUM FARMSEN 

im VHS-Zentrum Ost präsen-
tiert aktuell die Ausstellung 
„Nordische Landschaften“ des 
Hummelsbüttler Fotografen In-
go Schölzel.
Sein Interesse an der Fotografie 
entstand bereits während der 
Schulzeit. Nach Fotoreisen durch 
die USA, Australien und Neusee-
land hat Schölzel seit zehn Jahren 
seine Liebe zu den Landschaften 
Nordeuropas entdeckt. Er ist fas-
ziniert von den intensiven Farben 
und der Klarheit der Strukturen, 

Ausstellung

die er hier gefunden hat. Entstan-
den sind beeindruckende Fotogra-
fien in leuchtenden Farben, die 
aktuell im VHS-Zentrum Ost, 
Berner Heerweg 183 gezeigt wer-
den. Sie können noch  bis zum 13. 
Januar 2026 jeweils montags bis 
freitags von 9 bis 19 Uhr besich-
tigt werden. Der Eintritt ist frei.

Die Mahnwachen der Initiative finden immer
dienstags von 18 bis 18.20 Uhr vor der Kirche statt.
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TERMINE
UND VERANSTALTUNGEN

Schutz und Bildung bis hin zum 
Anspruch auf Beteiligung und 
Mitbestimmung. Ergänzt wird 
die Ausstellung durch zahlrei-
che bunte Lego-Modelle, die im 
September im Einkaufszentrum 
Wandsbek Quarree im Rahmen 
der Fröbel-Mitmachaktion „Mit 
15.000 Steinen für Kinderrechte“ 
entstanden sind. Kinder, Famili-
en und pädagogische Fachkräfte 
haben dort eine Woche lang ge-
meinsam Szenen zu einzelnen 
Kinderrechten nachgebaut.
Die Ausstellung wird im Bezirks-
amt Wandsbek, Schloßstraße 60, 
auf der Ausstellungsfläche im 
2. Obergeschoss gezeigt und ist 
montags bis freitags von 7 bis 
19 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei. Solange die Ausstellung 
läuft, können interessierte Kinder 
und Familien das dazugehörige 
Bilderbuch „Wir haben Rechte“ 
in zehn Sprachen kostenlos im 
Fröbel-Kindergarten Wandsbek 
Quarree (Wandsbeker Marktstra-
ße 103-107) erhalten.

Weihnachtskarten 
basteln

Auch in diesem Jahr haben In-
teressierte die Möglichkeit, ihre 
Weihnachtskarten selbst zu ba-
steln: Am 29. November können 
sie in geselliger Runde bei Ge-
bäck und Tee von 11 bis 13 Uhr 
ihre Karten nach Vorlage oder im 
Freestyle individuell gestalten. 
Treffpunkt ist das Gemeindezen-
trum Farmsen am Bramfelder 
Weg 25b. Die Teilnahme ist frei, 
um Anmeldung per Mail unter 
maice.​hopert@​kirche-in-farbe.​
de wird bis zum 26. November 
gebeten.

Energieberatung
Wie lässt sich ein Haus energie-
effizient sanieren? Welche Heiz-
systeme sind zukunftssicher? 
Und welche Förderprogramme 
unterstützen dabei? Umfassende 
und praxisnahe Antworten geben 
die Expertinnen und Experten der 
Verbraucherzentrale Hamburg am 
3. Dezember bei einer kostenfrei-
en und unabhängigen Energiebe-

Repair-Café
Wer zu Hause noch kaputte oder 
beschädigte Haushalts- und Mul-
timediageräte oder Kleidungs-
stücke herumliegen hat, sollte 
sich diesen Termin vormerken: 
Am 22. November geht im Treff-
punkt Hamburg Ost-Mahlhaus 
(Mahlhaus 1 d-e) des Sozial-
kontors wieder das Repair-Café 
an den Start. In der Zeit von 13 
bis 16 Uhr reparieren erfahre-
ne Elektriker kostenlos Radios, 
Lampen & Co.. Zusätzlich gibt 
es „Repair-Stationen“, an denen 
mittels einfacher Näharbeiten 
Kleidung repariert werden kann. 
Die Wahrscheinlichkeit, dass die 
Reparatur gelingt, ist groß, denn 
die Fachleute wissen fast immer 
eine Lösung.
Die Organisatorinnen und Orga-
nisatoren bitten um Anmeldung 
per Telefon unter der Nummer 64 
42 67-22 oder per Mail an treff-
punkt-mahlhaus@sozialkontor.
de. Die Teilnahme ist kostenlos 
und auch ohne Anmeldung mög-
lich. Allerdings kann es dann zu 
längeren Wartezeiten kommen.

Kinderkathedrale
Die Kinderkathedrale der Kir-
chengemeinde Bramfeld, Am 
Stühm Süd 81-83, ist mittwochs 
von 15-18 Uhr wieder zum ge-
meinsamen Geschichten erzählen 
sowie zum Basteln, Singen und 
Spielen geöffnet. Hier gibt es am 
26. November ein Erzähltheater, 
am 3. Dezember Adventsbasteln, 
am 6. Dezember von 10 bis 11.30 
Uhr einen Kindergottesdienst 
und am 10. Dezember eine Ad-
ventsfeier. Mädchen und Jungen 
können gern mit ihren Eltern oder 
Großeltern sowie mit Tante oder 
Onkel vorbeikommen.

Ausstellung
Unter dem Titel „Wir haben 
Rechte“ zeigt das Bezirksamt 
Wandsbek noch bis zum 27. No-
vember eine Ausstellung des Ki-
ta-Trägers Fröbel. Sie vermittelt 
auf anschauliche und kindgerech-
te Weise, was Kinderrechte im 
Alltag bedeuten – vom Recht auf 

ratung, die von 10 bis 18.30 Uhr 
auf Gut Karlshöhe, Karlshöhe 
60d, stattfindet. Ob Neubau oder 
Sanierung, Dämmung oder Lüf-
tung – hier erhalten Interessierte 
kompetente Tipps für ihr Zu-
hause. Eine Anmeldung unter Te-
lefon 248 32 250 ist erforderlich.

Zeichenstunde
In den Bücherhallen Farmsen 
(Rahlstedter Weg 19) und Bram-
feld (Herthastraße 18) findet am 
5. Dezember von 16 bis 17 Uhr 
erneut eine Zeichenstunde mit 
dem „Live Art Club“ statt. Hier 
zeichnen Interessierte ab 4 Jahren 
mit den Illustratorinnen des Kol-
lektivs Nikolausstiefel. Außerdem 
stellen diese sowie die Mitarbeiter/
innen der Bücherhallen ihre lieb-
sten Bücher zu diesem Thema vor. 
Eine Teilnahme ist sowohl vor Ort 
als auch online möglich. Wer in 
der Bücherhalle dabeisein möchte, 
meldet sich bitte per Mail unter 
farmsen@buecherhallen.de bzw. 
unter bramfeld@buecherhallen. 
de an und erscheint bitte bereits 
um 15.50 Uhr. Die Anmeldung zur 
Teilnahme per Zoom erfolgt unter  
https://pretix.eu/liveartclub/. 

Weihnachtssingen
Das jährliche Weihnachtssingen 
– organisiert von der Hobenköök 
und Bridge Gigs – kommt endlich 
auch nach Bramfeld! Zum Auf-
takt wurde das Hamburger Ge-
sangsensemble „The Octavers“ 
eingeladen, das am 14. Dezember 
ab 16.30 Uhr auf Gut Karlshöhe, 
Karlshöhe 60d, performt. Die 
fünf Cowgirls bringen in der Sat-
teltasche jede Menge klassische 
und moderne Weihnachtshits mit, 
die sie gemeinsam mit den Be-
sucherinnen und Besuchern zu 
Glühwein und Apfelpunsch sin-
gen. Aber auch auf einige Songs 
aus ihrem normalen Repertoire 
darf man sich freuen. „The Oc-
tavers“ treten nämlich mit Be-
geisterung und mehrstimmig 
den Beweis an, dass in Country 
Music viel mehr steckt, als es alle 
Klischees vorgeben. Gemeinsam 
mit ihrem Sheriff Stefan Waldow 
am Klavier klopfen sie den Prä-
riestaub aus bekannten und we-
niger bekannten Country-Perlen 
und berühren das Publikum mit 
ihren Interpretationen von Folk- 
und Pop-Songs. Der Eintritt kos-
tet 9,50 Euro.

Florales
Weihnachts-Atelier

Vom 1. Dezember bis zum 9. Ja-
nuar 2026 können alle Interessier-
ten im Botanischen Sondergarten 
Wandsbek malen, zeichnen, skiz-
zieren, schreiben und fotografie-
ren. Dafür werden im gut geheiz-
ten Gewächshaus in der Walddör-
ferstraße 273 eine Vielzahl weih-
nachtlich-botanischer Modelle, 
wie beispielsweise Weihnachts-
stern, Ritterstern, Weihnachtskak-
tus, Frauenschuh und Christrose 
arrangiert. Jede/r gestaltet sein 
Werk, ohne dieses am Ende prä-
sentieren zu müssen. Es gibt kei-
nen Unterricht und keine Bewer-
tung, dafür aber einen Rückzugs-
ort aus dem weihnachtlichen 
Trubel. Farben, Stifte, Papier und 
Fotoapparat/Smartphone sowie 
(weihnachtliche) Speisen und Ge-
tränke sind mitzubringen.

Geöffnet ist das Atelier montags 
bis donnerstags von 9.30 bis 15 
Uhr, freitags von 9.30 bis 14 Uhr 
und samstags von 14 bis 18 Uhr 
(4.12., 6.12, 13.12., 20.12. und 
3.1.2026). Der Einlass ist frei und 
bis 60 Minuten vor Schließung 
möglich. Bitte beachten Sie, dass 
sich montags bis freitags zwischen 
09:30 und 12:00 Uhr Schulklassen 
im Floralen Weihnachts-Atelier 
aufhalten.
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Dienstag bis Sam
stag  12.00 bis 22.00 U

hr (Küche bis 21.00 U
hr) • Sonn- und Feiertage 12.00 bis 21.00 U

hr (Küche bis 20.00 U
hr) • M

ontag Ruhetag
Am

 Luisenhof 1 • 22159 Ham
burg • Telefon 040 - 643 10 71 • M

obil 0171 - 643 10 71
www.luisenhof-dubrovnik.de • info@

luisenhof-dubrovnik.de

Fam
ilie Bisaku

Großer Festsaal
bis zu 110 Personen 

M
ENÜ

S + BU
FFETS

U
nsere Em

pfehlungen für größere Feiern: kalt/warm
e

Buffets, M
enüs und Platten. Sie wählen ganz nach Ihrem

Geschm
ack und dem

 Ihrer Gäste. Gern unterbreiten wir
Ihnen auch ein Angebot inkl. Getränkepauschale.
M

enüs ab 32 €/Pers., kalt/warm
e Buffets ab 35 €/Pers.

Für W
eihnachtsfeiern sowie alle anderen Fam

ilienfeiern
und Firm

enveranstaltungen stehen Ihnen m
oderne Räum

-
lichkeiten m

it Platz für bis zu 240 Personen zur Verfügung. 

W
EIHNACHTS- U

ND FAM
ILIENFEIERN

Die Inhaber Albert (r.) und Vilson Bisaku
freuen sich auf die Gäste.

M
ITTAGSTISCH

Sechs verschiedene M
enüs

ab 12,50 € m
it Suppe,

Hauptgericht und Dessert.

Freie Term
ine für neue Gruppen!

CATERING/LIEFERU
NG/ABHOLU

NG
Gern richten wir Ihre Feier auch in Ihren Räum

lichkeiten
aus. Fragen Sie nach unseren Angeboten!

bis zu 40 Personen 
Restaurant

Bauernstube
bis zu 20 Personen 

m
it Kassler, Kochwurst und Schweinebacke, dazu Bratkartoffeln und Senf

Grünkohl

Gänsekeule
köstlich gebraten, m

it feiner Sherrysauce auf Rotkohl, dazu Kroketten und
Preiselbeerbirne, vorweg Salat

halbe gebratene Ente
m

it Sherrysauce auf Apfelrotkohl, dazu Salzkartoffeln und Preiselbeerbirne,
vorweg Salat

gebratene Gans
(für bis zu 4 Personen) m

it feiner Sherrysauce, dazu Knödel, Kroketten,
Apfelrotkohl und Bratapfel,  vorweg Salat

Alle Gerichte sind erhältlich solange der Vorrat reicht!

W
INTERKARTE

W
EIHNACHTEN

Am
 1. und 2. W

eihnachtstag verwöhnen wir Sie m
it einem

kalt-warm
en Buffet inkl. Suppe und Dessert. Jedes Paar

erhält zudem
 eine Piccolo-Flasche Sekt zum

 M
itnehm

en.
Reservierung erforderlich! 

Preis pro Person: 120 €

SILVESTERPARTY
m

it „All-inclusive“-Paket

Preis für das Buffet:
Erwachsene: 34,90 €   statt 45,00 €
Kinder bis 14 Jahre: 17,50 €   statt 22,50 €

Jetzt m
ehr Parkplätze

direkt hinter dem
 Restaurant.

NEU(bitte bis zum
 Vom

-Berge-W
eg 38d fahren)

Entenkeule
köstlich gebraten, m

it feiner Sherrysauce auf Rotkohl, dazu Salzkartoffeln,
vorweg Salat

W
EIHNACHTSFEIER FÜ

R GÄSTE
Am

 20. Dezem
ber, ab 19 Uhr, m

it W
eihnachts- und Tanz-

m
usik, kalt-warm

em
 Buffet, Geschenken vom

 W
eihnachts-

m
ann und Spendenkation zugunsten von „Hörer helfen

Kindern“. Reservierung erforderlich, Eintritt frei! 
Preis für das Buffet:

Erwachsene: 32,00 €   statt 40,00 €
Kinder bis 12 Jahre: 16,00 €   statt 24,00 €

Som
m

erterrasse/Pavillon
bis zu 30 Personen 

Neuer W
intergarten

bis zu 40 Personen 

Di. bis Sa. von 12 bis 16 U
hr

W
ir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit.

32,50 €

22,90 €

29,50 €

165,00 €

23,50 €

SPEISEKARTE
W

ir bieten Ihnen eine große Auswahl an kroatischen,
deutschen und internationalen Spezialitäten.



Mo. - Sa. bis 19 Uhr geö�net!  I  www.ekt-farmsen.de 

Anzeige/Sonderverö�entlichung

1.000 kostenlose Parkplätze 

18 E-Ladestationen
+ 

Festlicher Adventszauber in Farmsen
Weihnachtszeit ist Geschenke-
zeit – und wer noch auf der 
Suche nach den passenden 
Überraschungen ist, der sollte 
jetzt den Einkaufstreffpunkt 
Farmsen besuchen. Hier gibt es 
neben Weihnachtszauber auch 
wieder einen ganz besonderen 
Service.
Alle Jahre wieder verwandelt sich 
der Einkaufstreffpunkt Farmsen 
in ein reich geschmücktes Ein-
kaufsparadies. Leuchtende Sterne 
zieren die Außenfassade und wei-
sen den Weg zu einem traumhaf-
ten Einkaufsvergnügen für die 
ganze Familie. Im Inneren wecken 
zahlreiche Girlanden, Lichter-
kränze und  Tannenbäume die 
Vorfreude auf die wohl zauberhaf-
teste Zeit des Jahres. In dieser 
Atmosphäre laden rund 70 Fach-
geschäfte mit schönen und prak-
tischen Geschenkideen zum Bum-
meln und Shoppen ein. Unter dem 
Motto „Von jedem und für jeden 
etwas“ bieten sie die richtige Mi-
schung aus Angebots-Vielfalt und 
Weihnachts-Highlights.

Budenzauber
In der unteren Ladenstraße wurden 
wunderschön dekorierte und mit 
künstlichem Schnee bedeckte 
Stände aufgebaut, an denen man 
bis zum 24. Dezember verschie-
dene Artikel rund um die Advents- 
und Weihnachtszeit erhält. Das 
Sortiment reicht von Geschenkar-
tikeln wie beispielsweise Tisch- 

und Patchworkdecken über 
Wohnaccessoires bis hin zu De-
korationsartikeln. Am Stand von 
„Seifenwiese“ findet man zudem 
handgefertigte Seifen, Badeku-
geln und -salze sowie verschiede-
ne Körperpflegeartikel.

Kulinarisches
Auch die kulinarischen Leckerei-
en dürfen natürlich nicht fehlen. 
Der Weihnachtstisch ist reich ge-
deckt und die Kunden können 
zwischen leckeren Backwaren und 
herzhaften Genüssen wählen. 
Nach einem anstrengenden Ein-

kaufsbummel laden außerdem die 
ansässigen Gastronomiebetriebe 
zu einer Pause ein.

Besonderer Service
Weil Weihnachten für Kinder eine 
besondere Zeit ist, wurde auch in 
diesem Jahr die duftende Weih-
nachtsbäckerei aufgebaut, in der 
man fleißigen Wichteln bei ihrer 
Arbeit zusehen kann.
Einen ganz besonderen Service 
bietet der Einkaufstreffpunkt zu-
dem in der unteren Ladenstraße: 
Hier können die Besucher/innen 
gegen Vorlage eines Kassenbons 
aus dem Center in Höhe von min-
destens 10 Euro ihre Weihnachts-
geschenke von geschultem Perso-
nal kostenlos verpacken lassen. 
Diese Möglichkeit besteht an fol-
genden Tagen und zu folgenden 

Ein Blick in das festlich geschmückte Center.

Auch in diesem Jahr möchten der 
Einkaufstreffpunkt Farmsen und 
der Bürgerverein Farmsen-Berne  
sowie zahlreiche Ehrenamtliche 
den älteren Menschen in der Ein-
richtung  PFLEGEN & WOHNEN 
FARMSEN, die keine Angehöri-
gen mehr haben und oft ganz 
ohne Besuch durch die Feiertage 
gehen, ein Lächeln schenken – mit 
einem liebevoll verpackten Ge-
schenk. Alle, die vielleicht zu 
Weihnachten einmal eine wirklich 
sinnvolle Hilfe leisten möchten, 
können diese Aktion durch Geld-
spenden unterstützen. Ab sofort 
besteht die Möglichkeit, sich von 

Ein Päckchen Wärme

Zeiten: vom 3. bis 13. Dezember 
immer Mittwoch bis Samstag von 
11 bis 17 Uhr, vom 15. bis 23. 
Dezember täglich (außer Sonntag) 
von 11 bis 17 Uhr sowie Heilig-
abend von 11 bis 14 Uhr. Bitte 
beachten Sie, dass pro Person ma-
ximal nur drei Geschenke verpackt 
werden.

Kostenlos Parken
Selbstverständlich stehen den 
Kundinnen und Kunden auch in 
der Vorweihnachtszeit die mehr 
als 1.000 Parkplätze kostenlos zur 
Verfügung. Außerdem können die 
18 Ladestationen für Elektrofahr-
zeuge genutzt werden, die sich 
direkt gegenüber der Zufahrt zum 
Parkdeck befinden.

In der unteren Ladenstraße kann 
man seine Weihnachtsgeschenke 

kostenlos verpacken lassen.

Weihnachtliche Dekoideen bietet
das Geschenkehaus Nanu-Nana.

In der Weihnachtsbäckerei
kann man fleißigen Wichteln

bei der Arbeit zusehen.

9 bis 17 Uhr im Center-Manage-
ment unter Telefon 643 09 44 zu 
melden oder eine Spende hier 
direkt abzugeben. Das Center-
Management finden Sie in der 6. 
Etage des Ärztehauses am Berner 
Heerweg 175.
Die Geschenke werden entspre-
chend dem von den Bewohnerin-
nen und Bewohnern der Einrich-
tung im Vorwege aufgestellten 
Wunschzettel gekauft, liebevoll 
verpackt und anschließend an den 
Freundeskreis Pflegeheim Farm-
sen übergeben, damit sie rechtzei-
tig zum Weihnachtsfest verteilt 
werden können.



Es weihnachtet in Farmsen.

werden wahr!werden wahr!

Montag - Samstag bis 19.00 Uhr geöffnet!

Über 1.000
kostenlose
Parkplätze!

18 Ladestationen
für Elektrofahrzeuge!
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Die VHS Ost
im Dezember

Zum Jahresende startet die Ham-
burger Volkshochschule mit vie-
len neuen Kursen – sowohl online 
als auch vor Ort im VHS-Zentrum 
Ost in Farmsen. Die Online-Kur-
se finden mit ZOOM (www.zoom.
us) statt. Der Link zum Kurs wird 
vor Beginn per Mail mitgeteilt. 
Für die Teilnahme werden PC- und 
Internetgrundkenntnisse voraus-
gesetzt. Außerdem werden ein 
Computer mit Internet-Zugang 
und ZOOM-App sowie mit Ka-
mera, Lautsprecher und Mikrofon 
und eine Mail-Adresse benötigt.

Cholesterin und
Fettstoffwechsel

Die Teilnehmenden lernen alles 
rund um Körperfette, Cholesterin 
und Blutwerte kennen. Sie erfah-
ren etwas über die Grundlagen 
von Stoffwechselprozessen, wo-
bei der Schwerpunkt auf Chole-
sterin liegt. Es werden Risiken 
erläutert und Stellschrauben auf-
gezeigt, an denen die Teilnehmen-
den selbst drehen können. Ter-
min: 27.11., 18.30 bis 21.30 Uhr 
(1 Termin, 20 Euro)

Aquarellmalerei für
Anfänger/innen

Aquarell ist eine faszinierende 
Technik, die schnell Farbe ins Bild 
bringt. Aber das will gekonnt sein. 
Die Teilnehmenden probieren 
Übungen zum Mischen und zum 
Farbauftrag aus und bekommen 
eine Einführung in die Nass-in-
Nass, Lasur- und Verlauftechnik. 
Mitzubringen sind bitte Aquarell-
farben (falls noch keine vorhan-
den: Grundfarben, Kadmiumgelb, 

REGION OSTBerner Heerweg 183 • 22159 Hamburg • Telefon 428 853-0 • Fax 428 853 284 • www.vhs-hamburg.de

Magentarot, Kadmiumrot, Cyan-
blau), Pinsel, Palette/Teller zum 
Mischen, Lappen, Aquarellpapier 
und Bleistift. Falls vorhanden: 
Aquarellbundstifte und Aquarell-
kreiden. Termin: 30.11., 10 bis 
17 Uhr (1 Termin, 42 Euro)

Exel Fortsetzung
Kompaktkurs

In diesem Kurs werden die Teil-
nehmenden ihre Kenntnisse im 
Umgang mit Exel vertiefen sowie 
ihre Erfahrungen in der Erstellung 
und in der Gestaltung einfacher 
Tabellen erweitern. Außerdem 
werden sie sich intensiver mit 
Formeln, Funktionen und dem S-
Verweis, der bedingten Formatie-
rung und den Möglichkeiten des 
Sortierens und Filterns beschäfti-
gen. Termin: 1.12., 9.30 bis 16.45 
Uhr (1 Termin, 89 Euro)

Einführung ins
Lachyoga

Die Teilnehmenden lernen die 
Methode Lachyoga kennen und 
erleben gemeinsames Lachen oh-
ne Wenn und Aber. Lachen ist 
eine wertvolle Möglichkeit, die 
Gedanken für einen Moment los-
zulassen, innezuhalten und neue 
Kraft zu schöpfen. Die Teilneh-
menden tauchen nicht nur in die 
Theorie des Lachyogas ein, son-
dern erleben auch in vielen Übun-
gen die kraftvolle Energie des 

Lachens, gemeinsam und alleine. 
Mitzubringen sind bitte bequeme 
Kleidung und bei Bedarf Geträn-
ke. Termin: 2.12., 19.45 bis 21.15 
Uhr (1 Termin, 13 Euro)

Computer-Sprechstunde
Hier erhalten die Teilnehmenden 
fachkundige Beratung und Unter-
stützung bei aktuellen Fragen rund 
um den Windows-Computer. Sie 
haben die Möglichkeit, individu-
elle Fragen zu stellen und persön-
liche Hilfestellungen zu erhalten. 
Mitzubringen sind bitte – sofern 
möglich – ein Laptop/PC (inklu-
sive zugehörigem Passwort und 
Netzteil). Termin: 3.12., 16.45 
bis 18.15 Uhr (1 Termin, 25 Euro)

Nikolauslesung
Wie schon in den vergangenen 
Jahren werden die Teilnehmenden 
ihre im Kurs entstandenen Texte 
in adventlichem Ambiente vorstel-
len. Die Hamburger Schriftstelle-
rin Regula Venske liest aus eigenen 
Werken. Termin: 5.12., 19.30 bis 
21.30 Uhr (1 Termin, kostenfrei)

Handlettering
Die Teilnehmenden werden Grund-
lagen für das Gestalten von Hand-
lettering-Schriftbildern kennenler-
nen, klassische Druckschriften 
skizzieren und kalligrafische Fe-
derzüge ausprobieren. Außerdem 
wird das Arbeiten mit Brushpens 
und Pinselstiften vermittelt. An-
schließend können eigene kleine 
Buchstabenwerke und Schriftkar-
ten entwickelt werden. Mitzubrin-
gen sind bitte kariertes Papier, 
Lineal, Bleistift, Radiergummi, 
Fineliner in schwarz und ein Tom-
bow ABT Dual Brush Pen in 
schwarz. Termin: 9.12., 15 bis 
20.30 Uhr (1 Termin, 37 Euro)

Der Klimawandel
Die Atmosphäre besteht zu 99% 
aus Stickstoff, Sauerstoff und Ar-
gon. Trotzdem gibt es ein großes 
Problem mit dem kleinen Rest an 
CO2, Methan, Stickstoff und Flur-
kohlenwasserstoffen. Die Teil-
nehmenden werden sich mit Fra-
gen der Treibhausgase, der Erder-
wärmung und des Ozonlochs 

Einfach 
Gutschein 
online kaufen 

Hier gibt’s 
was zu
verschenken!

beschäftigen. Weiterhin geht es 
um Methoden, um CO2 wieder aus 
der Atmosphäre zu ziehen. Es 
werden Lösungen vorgestellt, wie 
eine Wiederaufforstung von Wäl-
dern bis hin zum Einbringen von 
Schwefelsäure in die Atmosphäre 
machbar sind. Termin: 10.12., 18 
bis 20.15 Uhr (1 Termin, 37 Euro)

Aufbaukurs in Word
In diesem Kurs vertiefen die Teil-
nehmenden ihre Kenntnisse im 
effizienten Umgang mit Microsoft 
Word. Sie lernen anhand von prak-
tischen Beispielen, wie das Text-
verarbeitungsprogramm effektiv 
für ihre tägliche Arbeit eingesetzt 
werden kann. Der Kurs baut auf 
den Einführungskurs Word auf 
und behandelt Inhalte wie Word-
Voreinstellungen, professionelles 
Briefpapier für Fensterumschläge 
mit verschiedenen Kopf- und Fuß-
zeilen, Anlegen und Verwenden 
von eigenen Dokumenten, Struk-
turieren von Dokumenten und die 
Gestaltung eines ansprechenden 
Layouts. Grundkenntnisse in 
Word sollten vorhanden sowie das 
Programm Microsoft Word (ab 
Version 2013) auf dem Computer 
installiert sein. Termin: 11.12., 9 
bis 16.15 Uhr (1 Termin, 53 Euro)

Weihnachten in Polen
In Polen ist Weihnachten ein wich-
tiges Glaubensfest. Die Teilneh-
menden erfahren, welche Bräuche 
es gibt, wie „Stille Nacht“ auf 
Polnisch klingt und was ein tradi-
tionelles polnisches Weihnachts-
gericht ist. Die Unterrichtssprache 
ist Deutsch, aber nach dem Kurs 
können die Teilnehmenden be-
stimmt einige polnische Begriffe. 
Termin: 12.12., 18 bis 20.15 Uhr 
(1 Termin, 21 Euro)

Alle Kurse finden, sofern nicht 
anders angegeben, im VHS-Zen-
trum Ost, Berner Heerweg 183, 
statt. Bitte beachten Sie die ge-
sonderten Teilnahmebedingungen 
für Bildungsurlaube. Das Team 
informiert und berät telefonisch 
unter der Rufnummer 60929 - 
5555 oder per Mail unter ost@
vhs-hamburg.de.
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Vorbei die Zeiten, in denen Ihr 
Outfit nicht mit Ihrer Brille 
harmoniert hat. Heute wird die 
Brille als blickfangendes Acces-
soire oder raffinierte Ergänzung 
zum optischen Höhepunkt des 
Outfits. Wie das funktioniert, 
zeigt die Optik Heidig GmbH 
bei ihrer Brillenparty.
Für jeden Anlass gibt es die pas-
sende Kleidung, doch die Brille 
bleibt oft die gleiche. „Dabei be-
stimmt eine Brille maßgeblich den 
ersten Eindruck, den man hinter-
lässt. Sie betont die individuellen 
Eigenschaften und kann bewusst 
als Ausdruck der Persönlichkeit 
genutzt werden“, betont Marco 
Grün, Geschäftsführer der Optik 
Heidig GmbH.
Zwar geht der Trend zur Zweitbril-
le, doch praktischer und vor allem 
kostengünstiger ist das Wechsel-
bügelsystem „ChangeMe“, bei 
dem man ein paar Brillengläser 
mit beliebig vielen Wechselbügeln 
kombinieren kann. Farben und 

Muster der Bügel orientieren sich 
an der aktuellen Mode und sind 
ebenso wie die Fassungen in ver-
schiedenen Größen, Formen und 
Materialien erhältlich. Ob aus 
Acetat, Kunststoff oder Metall, 
mit HD-Druck, gemustert oder 
uni: Durch die Verwendung ent-
stehen kreative Gestaltungsmög-
lichkeiten, einen Einheitslook gibt 
es nicht.

Einladung zur Brillenparty Anzeige

Welche vielseitigen Kombinati-
onsmöglichkeiten es bei den über 
150 Fassungen und mehr als 400 
verschiedenen Bügeln gibt, erfah-
ren Interessierte bei der Brillen-
party der Optik Heidig GmbH. 
Vom 24. bis 29. November zeigt 

das Fachgeschäft am Berner Heer-
weg 159, wie das System funktio-
niert und präsentiert neben vorrä-
tigen Modellen auch alle Neuhei-
ten der aktuellen Kollektion. 
Freuen Sie sich auf viele neue 
modische Möglichkeiten!

GUTSCHEIN
10 E Rabatt*

auf das gesamte
              ChangeMe-Angebot

*Gültig bis 31.12.2025.
Pro Person nur ein Gutschein. Nicht mit

anderen Gutscheinen kombinierbar.

✁

✁

✁

✁

„ChangeMe“ bietet viele
neue modische Möglichkeiten.

Zauberhafter Weihnachtsmarkt
Beim Winterzauber die Jahres-
zeit gemeinsam genießen: Noch 
bis zum 1. Januar 2026 geht es 
auf dem Wandsbeker Markt-
platz zauberhaft zu, denn hier 
prägt aktuell das Winterdorf 
mit seinen Hütten, in denen 
deftige und süße Leckereien 
sowie Heißgetränke angebo-
ten werden, und die beliebte 
Schlittschuhbahn das Bild. 
Mit von der Partie sind zudem die 
Eisbar und die Almhütte, die sich 
mit ihrem bayerischen Flair sogar 
für Weihnachtsfeiern eignet sowie 
märchenhafte Märkte und ein nos-
talgisches Kinderkarussell für die 
kleinen Besucher.

Die Eisbahn
Einen unvergleichlichen Ausblick 
über Schlittschuhvergnügen und 
Winterdorf bietet die Panorama-
terrasse, die sich im Zentrum des 
Marktplatzes direkt neben der 
speziellen Like-Ice-Bahn mit da-
zugehörigem Verleih befindet.
Bei der 240 Quadratmeter großen 
Bahn wird an die Umwelt gedacht, 
denn der ökologische Eislaufbo-

den besteht aus energiesparendem 
und recycelbarem Kunststoff. Au-
ßerdem wird sie ohne Zufuhr von 
Energie betrieben und auch die 
Weihnachtsbeleuchtung läuft mit 
energiesparender LED-Technik. 

Veranstaltungen
Natürlich bieten Manfred Plu-
schies als Betreiber sowie das 
Team von EventZone auch in 
der 20. Auflage des Wandsbe-
ker Winterzaubers® wieder die 
bekannten und beliebten Aktio-
nen wie den Familientag (jeden 
Mittwoch von 12 bis 18 Uhr), 
bei dem es Preisermäßigungen 
an der Schlittschuhbahn und am 
Kinderkarussell gibt, die Ladies 
Night (jeden Montag von 18 bis 
22 Uhr) sowie After-Work on Ice 
(Montag bis Freitag ab 17 Uhr), 
Disco on Ice (täglich von 12 bis 
22 Uhr) und Klassik on Ice. Am 
6. Dezember kommt zudem der 
Nikolaus auf die Eisbahn und 
beschenkt nicht nur die kleinen 
Besucher/innen. Für das Schlitt-
schuhlaufen zahlen Erwachsene 
4 Euro und Kinder unter 14 Jah-

ren 3 Euro, beim Schlittschuhver-
leih werden 4 Euro fällig.

Das Besondere
Der Winterzauber bietet jedoch 
nicht nur Lichterglanz und winter-
liche Leckereien, sondern auch die 
Möglichkeit, das Kinderkranken-
haus Wilhelmstift zu unterstützen. 
Besucher/innen können bis zum 
18. Dezember ein Los erwerben 
und so ein Wochenende für zwei 
Personen in einem 4-Sterne-Hotel 
in Berlin gewinnen. Die Lose sind 
zum Preis von 2 Euro an gekenn-
zeichneten Ständen erhältlich. Die 

Gewinnermittlung findet am 18. 
Dezember um 18 Uhr statt.

Aktuelle Hinweise
Das Winterdorf, dessen Gelän-
de nach Totensonntag – passend 
zur Adventszeit – in einen Weih-
nachtsmarkt umdekoriert wird, 
kann täglich von 12 bis 22 Uhr 
besucht werden. Tagesaktuelle 
Hinweise und weitere Infos gibt 
es unter www.wandsbekerwin-
terzauber.info. Hier können sich 
Kindergärten und Schulklassen im 
Vorwege auch für das kostenlose 
Schlittschuhlaufen anmelden.

Noch bis zum 1. Januar 2026 lädt das weihnachtliche Dorf
zum Schlittschuhlaufen, Bummeln und Schlemmen ein.



Reparatur-Schnelldienst
sämtlicher Glasarbeiten

Glas - soviel Sie mögen
Beratung - soviel Sie brauchen

(040) 6418182
(040) 6958182

Haldesdorfer Str. 143 • 22179 Hamburg

HANDWERKER  
EMPFEHLEN SICH 
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GLASARBEITEN

SANITÄR · HEIZUNGS-TECHNIK

• SANITÄR  
• HEIZUNG • SOLAR  
• BAUKLEMPNEREI

• BEDACHUNG
Hudlemstraße 13a • 22159 Hamburg

Telefon (040) 643 60 64
Fax (040) 645 25 21

E-mail: info@schebitz-sanitaertechnik.de

sANITÄRE ANLAGEN

MARKISEN

Mobile
Problemstoffsammlung 
Die nächste mobile Problemstoffsamm-
lung der Stadtreinigung Hamburg findet 
am Dienstag, dem 25. November, von 11 
bis 12.30 Uhr in der Königsberger Stra-
ße 2-6 statt. Hier werden kostenlos Schad- 
und Giftstoffe sowie kleine Elektrogerä-
te aus privaten Haushalten entgegen 
genommen. Außerdem berät qualifizier-
tes Fachpersonal über die umweltgerech-
te Entsorgung von Problemstoffen.
Als Problemstoffe gelten alle Abfälle, die 
besonders gesundheits- und umweltge-
fährdend sind, beispielsweise Chemika-
lien, Farb- und Lackreste sowie Säuren 
und Laugen. Sie gehören nicht in die 
Restmülltonne und sollten bei der Abga-
be in einem geschlossenen Behälter ab-
gefüllt sowie möglichst genau gekenn-
zeichnet sein. Bitte beachten Sie, dass 
Kfz-Batterien nur auf den Recyclinghö-
fen abgegeben werden können.

• Markisen •
• Sonnensegel •

• Terrassendächer •

Meisterbetrieb
Alle führenden Marken + eigene Herstellung

Haldesdorfer Straße 74 • 22179 HH • ☎ 641 35 46
www.markisen-jagow.de

Recycling lohnt sich!
„Recycling lohnt sich!“ heißt die neue 
Kampagne der Stadtreinigung Hamburg 
(SRH), mit der das Unternehmen auf die 
Trennung von Wertstoffen und ihre fach-
gerechte Verwertung hinweisen möchte. 
Die natürlichen Ressourcen sind begrenzt 
und werden immer knapper. Auch in vielen 
Geräten des alltäglichen Gebrauchs ste-
cken wertvolle Rohstoffe, deren zukünfti-
ge Verfügbarkeit immer schwieriger wird. 
Deshalb ist Recycling so aktuell wie nie. 
Fortschrittliche Technologien ermöglichen 
eine vielfache Wiederverwertung von vie-
len Materialien. Notwendig ist dazu ledig-
lich die Trennung von Wertstoffen und ihre 
fachgerechte Verwertung. Vor diesem Hin-
tergrund hat die Stadtreinigung Hamburg 
(SRH) eine neue Kampagne entwickelt, die 
sowohl zum Schmunzeln als auch zum Mit-
machen anregt: Recycling lohnt sich!

Kein alter Hut
„Man könnte meinen, dass Recycling ein 
alter Hut ist, doch es ist hochaktuell“, sagt 
SRH-Geschäftsführer Prof. Dr. Rüdiger 
Siechau. „Ein weiteres Thema in diesem 

Kontext, das mir sehr am Herzen liegt, setzt noch 
früher an – die Wiederverwendung. Lassen Sie 
uns jetzt und in Zukunft überlegen, ob es nicht 
möglich ist, Dingen ein zweites oder weiteres 
Leben zu schenken. Die Mitarbeitenden unserer 
Secondhand-Kaufhäuser Stilbruch und unserer 
zwölf Recyclinghöfe nehmen Aussortiertes gerne 
entgegen, so dass Bücher, Geschirr oder Fahrrä-
der neue Besitzer/innen finden und gleichzeitig 
Ressourcen geschont werden.“ Katharina Fege-
bank, Senatorin für Umwelt, Kima, Energie und 
Agrarwirtschaft, ergänzt: „Indem wir Altglas, 
Elektronik, Papier oder auch Metall wiederver-
werten, schließen wir den Kreislauf und sparen 

wichtige Ressourcen ein. Das bedeutet auch 
ein Plus für Umwelt- und Klimaschutz in 
unserer Stadt. Recycling ist ein Weg, den 
wir in Hamburg unbedingt weitergehen 
wollen – die Stadtreinigung leistet dazu ei-
nen sehr wichtigen Beitrag. “

Interessante Fakten
Ein großer Teil der Kampagne besteht aus 
großflächigen Plakaten, die vorerst an den 
Recyclinghöfen in Wandsbek und Bah-
renfeld angebracht sind. Ein integrierter 
QR-Code führt zu einer eigens erstellten 
Website, die weitere detaillierte Informa-
tionen bereithält. Inhaltlich wird anhand 
unterschiedlicher Stoffströme grafisch dar-
gestellt, welchen Weg beispielsweise Alt-
papier, Pappe und Kartonage nehmen kön-
nen, wenn sie getrennt gesammelt werden. 
Einen besonderen Eindruck hinterlässt, was 
Recycling an Ressourcen spart. Oder wuss-
ten Sie, dass mit dem Wasser, das durch die 
Verwendung einer Tonne Altpapier gespart 
wird, 233 Badewannen gefüllt werden kön-
nen? Weitere interessante Fakten gibt es auf 
www.stadtreinigung.hamburg.

Großes Banner zum Stoffstrom Papier, Pappe,
Kartonagen am Recyclinghof in Wandsbek.
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„100% Menschenwürde. Zu-
sammen gegen Rassismus und 
Rechtsextremismus“ ist das 
Motto der nächsten „Internati-
onalen Wochen gegen Rassis-
mus“, die 2026 vom 16. bis 29. 
März stattfinden. Im Bezirk 
Wandsbek sollen 20.000 Euro 
aus dem Aktionsfond der Loka-
len Partnerschaften im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demo-
kratie Leben“ zur Förderung 
von Veranstaltungen im Rah-
men der Wochen gegen Rassis-
mus genutzt werden.
Die Wandsbeker Bezirksfraktio-
nen von SPD, Grünen und FDP 
fordern das Bezirksamt außerdem 
dazu auf, wirksame Öffentlich-
keitsarbeit für die Internationalen
Wochen gegen Rassismus zu leis-
ten und insbesondere auch Schulen, 
Kitas, Sportvereine und Jugend-

Wochen gegen Rassismus 2026
zentren auf die Teilnahmemöglich-
keit hinzuweisen. Der neu ins Le-
ben gerufene Kinder- und Jugend-
beirat soll in die Planung mit 
eingebunden werden. Während der 
Aktionswochen soll außerdem be-
sonders auf die Anlaufstellen für 
Opfer von rassistischer Gewalt in 
Wandsbek aufmerksam gemacht 
werden. Im Anschluss soll über die 
Resonanz der Veranstaltungen im 
Ausschuss für Haushalt, Sport und 
Kultur berichtet werden.
„Es ist inzwischen eine gute Tra-
dition, dass unser Bezirk sich mit 
vielfältigen Aktivitäten an den 
Aktionswochen gegen Rassismus 
beteiligt“, erklärt Carsten Heeder, 
Fachsprecher Integration der 
Wandsbeker SPD-Fraktion. „Um-
so wichtiger ist diese Beteiligung, 
weil Rassismus von immer mehr 
Menschen erlebt wird und wir auch 

mit diesen Wochen ein aktives 
Zeichen für Vielfalt und Respekt 
setzen. Wir unterstützen sehr gern 
die Wochen gegen Rassismus mit 
einer wirksamen Öffentlichkeits-
arbeit, damit möglichst viele Men-
schen von den Veranstaltungen in 
dieser Zeit erfahren“, so Heeder.
Im Jahr 2022 beteiligte sich der 
Bezirk Wandsbek auf Beschluss 
der Bezirksversammlung erstma-
lig an den „Internationalen Wochen 
gegen Rassismus“. Unter Feder-
führung des Bezirksamts koordi-
nierte die Fachstelle Johann Dani-
el Lawaetz-Stiftung die Aktions-
wochen, an denen sich zahlreiche 
Wandsbeker/innen sowie Wands-
beker Initiativen und Vereine be-
teiligten. Deshalb werden auch in 
2026 unter anderem Workshops, 
Diskussionsveranstaltungen und 
Theaterstücke mit insgesamt bis 

zu 20.000 Euro gefördert, um ge-
meinsam eine Gesellschaft zu ge-
stalten, in der alle dieselben Chan-
cen und die gleiche Würde erfah-
ren, wie Sami Khokhar, Mitglied 
der Grünen Fraktion Wandsbek, 
betont. Finn Ole Ritter, Vorsitzen-
der der FDP-Fraktion Wandsbek, 
ergänzt: „Mit der Beteiligung der 
Bezirksversammlung Wandsbek 
wollen wir deutlich machen: Ras-
sismus beginnt oft im Kleinen – in 
Worten, in Vorurteilen, in Un-
gleichbehandlung – und kann nur 
überwunden werden, wenn wir 
alle aktiv dagegen eintreten. Die 
Internationalen Wochen gegen 
Rassismus bieten die Gelegenheit, 
gemeinsam mit Schulen, Vereinen, 
Religionsgemeinschaften und In-
itiativen ein starkes Signal zu sen-
den: Wandsbek steht für Offenheit, 
Toleranz und Menschlichkeit.“

Zukunft für Neusurenland weiter offen
Proben entnommen und in einem 
Umweltlabor näher untersucht. 
Auf Grundlage der Ergebnisse 
der Erkundungs- und Laborarbei-
ten wurde eine technische Mach-
barkeitsstudie zur Sanierung der 
Altablagerung erarbeitet. Ur-
sprünglich waren ein Wald oder 
Photovoltaikanlagen als denkba-
re Nutzungen im Gespräch.

Sichtbar wenig
passiert

Doch bis heute ist sichtbar we-
nig passiert. Wie der Bürger-
schaftsabgeordnete Sandro Kap-
pe (CDU) in Erfahrung bringen 
konnte, laufen derzeit Gespräche 
mit Gutachtern und der Projekt-
entwicklerin. Der Prozess sei 
noch nicht abgeschlossen, im 
ersten Halbjahr 2026 sollen die 
Ergebnisse und Ideen schließ-
lich kommuniziert werden. Erst 
danach ist vorgesehen, die loka-
le Politik einzubinden – und an-
schließend auch die Bürgerinnen 
und Bürger.

Das Problem
Wie Kappe weiterhin mitteilt, 
soll die geplante Durchführung 
eines Ideenwettbewerbs kreative 

Die Lösung
„Die Menschen vor Ort wün-
schen sich eine klare Perspek-
tive“, sagt Sandro Kappe. „Ob 
Wald, Photovoltaik oder eine 
ganz andere Nutzung – entschei-
dend wird sein, dass die regionale 
Politik und die Anwohner endlich 
in den Prozess eingebunden wer-
den. Nur so kann das Neusuren-
land zu einem echten Gewinn für 
den Stadtteil werden.“

Die sogenannte Altablagerung 
Neusurenland steht seit Jahren 
im Fokus der Stadtentwick-
lung. Viele Anwohnerinnen und 
Anwohner fragen sich, wann 
hier etwas passiert. Der Bür-
gerschaftsabgordnete Sandro 
Kappe (CDU) hat nachgehakt.
Auf der Fläche zwischen Bram-
felder Weg, Surenland und Mei-
lerstraße befand sich die Tongru-
be einer früheren Ziegelei, die bis 
1966 mit Haus-, Gewerbe- und 
Industriemüll verfüllt wurde. 
Diese Altlablagerung werden seit 
vielen Jahren durch regelmäßige 
Gas- und Grundwasseruntersu-
chungen überwacht. Die Ergeb-
nisse belegen, dass die derzeitige 
Nutzung gefahrlos möglich ist.

Machbarkeitsstudie
erstellt

Für eine Änderung der Nutzung 
waren weitere Untersuchungen 
notwendig, weshalb die Be-
hörde für Umwelt und Energie 
(BUE) im Sommer 2018 über 
die gesamte Fläche Bohrungen 
durchgeführt hat, um die Ausdeh-
nung, die Tiefe und den Aufbau 
der Altablagerung zu erkunden. 
Aus dem Bohrmaterial wurden 

Konzepte von Architekten und 
Stadtplanern einbringen und eine 
zukunftsfähige Nutzung ermög-
lichen. Gleichzeitig erschweren 
jedoch steigende Baukosten und 
die angespannte Marktsituation 
den weiteren Zeitplan erheblich. 
Ursprünglich wurde eine Veröf-
fentlichung des Siegerentwurfs 
bereits für Sommer 2024 in Aus-
sicht gestellt – davon ist man 
mittlerweile weit entfernt.

Fahrt nach Berlin
Die SPD-Bürgerschaftsabgeord-
neten Regina Jäck und Astrid Hen-
nies laden Bürger/innen aus ihren 
Wahlkreisen Bramfeld, Steilshoop, 
Farmsen-Berne und Rahlstedt zu 
einer Tagesfahrt nach Berlin ein. 
Hier wird die Gruppe im Deutschen 
Bundestag von Aydan Özoğuz 
(SPD, Abgeordnete für Wandsbek) 
empfangen, die einen persönlichen 
Blick hinter die Kulissen des Po-
litikbetriebes ermöglicht. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, 
gemeinsam mit den Hamburger 
Abgeordneten das vorweihnachtli-
che Berlin zu genießen. 
Los geht es am 29. November um 
7.37 Uhr mit der Deutschen Bahn 
vom Hamburger Hauptbahnhof. 

Die Rückkehr erfolgt um 22.09 
Uhr ebenfalls am Hauptbahnhof. 
Der Selbstkostenbeitrag liegt bei 
33 Euro pro Person. Weil die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, werden 
Interessenten gebeten, sich per 
Mail unter buergerbuero@astrid-
hennies.de oder unter buero@re-
gina-jaeck.de bzw. per Telefon 
unter 689 445 20 im Abgeordne-
tenbüro in Wandsbek anzumelden. 
Hier erhalten Sie auch weitere 
Informationen zu der Fahrt. 
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